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Die ehemalige und neue Co-Präsidentin: Anna Erni (links) und Beatrice Fuchs.
 Fotos zVg

Ruswil: 89. Generalversammlung der Trachtengruppe

Neue Co-Präsidentin ist im Amt  
An der Generalversammlung 
der Trachtengruppe Ruswil 
stand die Wahl einer neuen 
Co-Präsidentin im Fokus. 
Zudem erteilte die Versamm-
lung einem verdienstvollen 
Vereinsmitglied die Ehrenmit-
gliedscha�. Im Weiteren wurde 
diskutiert, wie kün�ig die 
vielen Arbeitseinsätze besser 
strukturiert werden können.

Nachdem die 62 Anwesenden von der 
vorzüglichen Zytlos-Küche verköstigt 
waren, erö�nete Co-Präsidentin Nadia 
Hofstetter die 89.Generalversammlung. 
Zügig wurde das Protokoll, der Jahres-
bericht und die sehr erfreuliche Rech-
nung von der Versammlung genehmigt. 

Die Wahlen
Bei den Wahlen stand der Fokus ganz im 
Zeichen der Wahl einer neuen Co-Präsi-
dentin. Da konnte Beatrice Fuchs eine 
topmotivierte Sängerin vom Trachten-
chor für dieses Amt gewonnen werden. 
Beatrice Fuchs folgt auf Anna Erni wel-
che 10 Jahre im Vorstand tätig war. 
Ebenfalls wählte die Versammlung mit 

Ursina Makiol eine Neue Chorleiterin. 
Eine weitere Rochade gab es im Ressort 
Tombola, da haben Katharina Stäger 
und Eveline Bucher demissioniert. Neu 
wird Stefanie Hafner an der Seite von 
Heidi Müller dieses Amt ausüben. Die 
Trachtengruppe gratuliert allen neu ge-
wählten zur Wahl und dankt den Abtre-
tenden ganz herzlich für ihren Einsatz. 
Mit grossem Applaus und Dank wurden 
alle weiteren Vorstands- und Leitungs-
personen in ihren Ämtern bestätigt.

Neues Ehrenmitglied ernannt 
Beim Traktandum Ehrungen durfte die 
Trachtengruppe einigen Mitgliedern zur 
langjährigen Vereinstreue gratulieren, 
dies sind Ursula Amrein (50 Jahre), 
Margrith Birrer (40 Jahre) und Mirjam 
Albisser (30 Jahre). Zudem durfte Vero-
nika Emmenegger für ihr grosses Enga-
gement in der Trachtengruppe als Tanz-
leiterin sowie für zahlreiche weitere 
Funktionen unter tosendem Applaus 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen wer-
den. Ein Jahr ohne Neuaufnahmen, 
nicht bei der Trachtengruppe. So durf-
ten dieses Jahr Eveline Fuchs (Chor) 
und Ramona Suppiger (Tanzgruppe) 

aufgenommen werden. Die Trachten-
gruppe begrüsste die Neumitglieder mit 
einem herzlichen Applaus.

Die Arbeitseinsätze   
Ein grosser Diskussionspunkt an der 
Generalversammlung waren die vielen 
Arbeitseinsätze, welche die Mitglieder 
unter dem Jahr immer wieder leisten. 

Da wurde fleissig diskutiert, wie das 
künftig geregelt werden kann und 
nicht mehr so viele Arbeitseinsätze ge-
leistet werden müssen.

Abwechslungsreiches 
Jahresprogramm
Mit dem Heimatabend der Trachten-
gruppe steht schon bald das erste High-

light des Vereinsjahres vom 9., 12. und 
13. April unmittelbar bevor. Weitere 
Höhepunkte sind das Eidgenössische 
Trachtenfest Ende Juni in Zürich und 
das Luzerner Kindertrachtenfest am 7. 
September in Ruswil. Mit einem gros-
sen Dank für das Erscheinen und das 
Mitwirken während des Jahres hat 
Anna Erni die 89. Generalversammlung 
geschlossen.  
 Markus Lang, Trachtengruppe Ruswil 

Neues Ehrenmitglied Veronika 
Emmenegger.

Diese 3 Generationen sorgen auch zukün�ig für bodenständiges Brauchtum auf 
dem Steinhuserberg. Foto Theres Studer-Bucher

Steinhuserberg: Jodlerklub Bärgglöggli

Drei Generationen auf der Bühne 
Die Jodlerinnen und Jodler vom 
Jodlerklub Bärgglöggli blicken 
auf eine erfolgreiche Konzert- 
und Theatersaison 2024 zurück. 

Mit dem Motto «Pistenfieber» unter der 
Rennleitung von Renate Michel, verbun-
den mit einer sorgfältigen Liedgestal-
tung, erfreute der Jodlerklub das zahl-
reich erschienene Publikum einmal 
mehr. Unter der Leitung von Beat Röös-
li wird die Theatergruppe mit dem The-
ater «De Häfelibrönner vo Bätziwil» vie-
len Theaterfreunden wiederum in bester 
und froher Erinnerung bleiben. Traditi-
onsgemäss sind die Theater auf dem 
Steinhuserberg aus dem Leben gegri�en. 
So boten Theaterspielerinnen und -spie-
ler mit viel Humor, Bodenständigkeit 
und Glaubwürdigkeit unbeschwerte und 

unvergessliche Theaterabende. 

Gelebtes Brauchtum
Die Erfolge der Jodlerinnen, Jodler und 

der Theatergruppe sind bestes Zeugnis 
für langjährig gelebtes Brauchtum. So 
pflegen seit über 70 Jahren diese Mit-
glieder mit Freude und Begeisterung das 

Jodellied und das Volkstheater auf dem 
Steinhuserberg. Als einmalig und be-
wundernswert darf über Aktivitäten von 
3 Generationen auf der Konzert- und 
Theaterbühne Steinhuserberg berichtet 
werden. Es waren dies: 1. Generation: 
Fredi Lipp, Ehrenmitglied Jodlerklub; 2. 
Generation: Erika Marti-Lipp, Präsiden-
tin Jodlerklub, Franz Lipp-Renggli und 
Christian Lipp-Giger, beide Jodler und 
Theaterspieler; 3. Generation: Franz 
Lipp, jun, und Sonja Lipp als junge 
Schwyzerörgeli Spieler. So bieten diese 
Generationen mit allen anderen Mitglie-
dern beste Gewähr, dass mit Zuversicht, 
Motivation und Elan der Jodelgesang 
und das Volkstheater mit Freude und 
Überzeugung auf dem Steinhuserberg 
weiterhin erhalten bleiben. 
 Hans Bucher, Jodlerklub Bärgglöggli

Sursee: Regionalbibliothek
Zum Schmunzeln    

Ein Buch, welches wahrscheinlich viele 
zum Schmunzeln bringt. Es ist die Ge-
schichte von Werner Schär, der seit län-
gerer Zeit das Bedürfnis verspürt hat, ein 
Buch über seine Lebensgeschichte zu 
schreiben. Orte, Freunde, und Begeg-
nungen werden sicher dem einten oder 
anderen Leser bekannt vorkommen.
Humorvoll und manchmal auch traurig. 
Er beschreibt sein Buch in kurzen Wor-
ten wie folgt: «Heute nehme ich dich mit 
und erzähle dir meine Geschichte. Be-
reits Mitte der 90er Jahre habe ich das 
erste Mal den Wunsch gehabt, meine Er-
lebnisse in einem Buch zu verewigen. 
Beginnend mit meiner anständigen Jun-
gend im Dubenmoos bis hin zum heuti-
gen Tag. Ich erzähle dir von meiner Ju-
gend in Triengen, meinen drei Ehen, so-
wie meinem Sportgeschäft. Es wird ein 
Auf und Ab von verschiedenen Emoti-
onen, erfreulichen Ereignissen wie die 
Geburt meiner Kinder oder tragische 
Schicksalsschläge, wie die unbezwing-
bare Krankheit meiner Frau Olivia.»  PD

Ein Buch, das wahrscheinlich viele 
zum Schmunzeln bringt. Foto zVg

Neu sitzt in der OMR der ehemalige Vizepräsident Lukas Bieri am Ruder, die 
ehemalige Präsidentin Daniela Bättig übernimmt das Vizepräsidium. Foto zVg

Ruswil: 75. Generalversammlung der Ortsmusik Rüediswil 

Lukas Bieri übernimmt das Ruder    
Letzte Woche versammelten 
sich die Musikanten und 
Musikantinnen der Ortsmusik 
Rüediswil zur 75. Generalver-
sammlung im Restaurant 
Lamm. Ein volles Frühlingspro-
gramm steht bevor.

Wie immer bekochte das Buholzer 
Lamm-Team die Ortsmusik zu Beginn 
der GV vorzüglich, so dass die Ver-
sammlung mit wohlgefülltem Magen die 
Traktanden und Formalitäten anpacken 
konnte. Auf die Versammlung haben 
zwei Personen den Verein verlassen, 
während ein Beitritt zu verzeichnen ist, 
die Ortsmusik Rüediswil zählt 39 Mit-
glieder. Pünktlich zum 75-Jahr Jubilä-
um der Ortsmusik, dürfen zwei dieser 
Mitglieder ihre eigenen Jubiläen feiern. 
Marianne Wermelinger wird am kom-
menden Musiktag zur kantonalen Vete-
ranin geehrt: Seit 50 Jahren musiziert 
die Hornistin in der Ortsmusik Rüedis-
wil. Auch Urs Kurmann darf auf 20 Jah-
re aktives Musizieren zurückblicken. Der 
Barisaxophonist wurde dementspre-
chend zum Ehrenmitglied der Ortsmusik 
ernannt. Der Verein wird weiterhin vom 

Knutwiler Patrick Hummel dirigiert. Al-
les blieb jedoch nicht beim Alten. Die 
Versammlung wählte nämlich Vizeprä-
sident Lukas Bieri zum neuen Präsiden-
ten. Die abtretende Präsidentin Daniela 
Bättig wurde gebührend verdankt und 
bleibt der Ortsmusik als Vizepräsidentin 
erhalten. Nach fleissigem Applaudieren 
und Debattieren waren dann alle Trak-
tanden abgearbeitet. Nun konnten sich 
die Mitglieder dem gemütlichen Teil 
widmen.

Besuch aus Holland
Die OMR hat den Probebetrieb wieder 
aufgenommen, um ein Programm für die 
Messgestaltung am Palmsonntag in der 
Pfarrkirche Ruswil einzustudieren. Nächs-
ter Jahresprogrammpunkt: Der Musiktag 
in Wolhusen. Danach folgt ein weiteres 
Highlight. Zusammen mit der Bergmusik 
Sigigen und dem Musikverein Ruswil or-
ganisiert die OMR bereits zum zweiten 
Mal das Blasmusik-Openair. Besonders er-
freulich: Der holländische Freundschafts-
verein Amicicia de Hout aus Holland wird 
für dieses Wochenende nach Ruswil kom-
men. Nach der wohlverdienten Sommer-
pause stellt die OMR wie jedes Jahr die 

Kilbi auf die Beine. Das Vereinsjahr wird 
schlussendlich mit den Jahreskonzerten 
anfangs November abgerundet, die zum 

letzten Mal im jetzigen Pfarreiheim über 
die Bühne gehen werden.
 Hubert Stäger, Ortsmusik Ruswil

Luzern: PH 
Diplome erhalten
Am 27. Januar 2024 erhielten 180 Ab-
solventinnen und Absolventen der Pä-
dagogischen Hochschule Luzern ihre 
Dip-lome. Die neu Diplomierten sind ge-
fragte Fachkräfte mit guten Berufsaus-
sichten. - Kindergarten: Sarah Teufer, 
Nottwil; Pamela Thalmann, Wolhusen. – 
Primarstufe: Marco Franza, Wolhusen; 
Rebecca Mu�, Neuenkirch und Jessica 
Stöckli, Schachen.  PD


